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Befragte und Rücklaufquote

▶ Die Studien- und Berufswahlkoordina-
toren/ innen aller Haupt-, Gesamt-
und Förderschulen wurden befragt.

▶ Antwort von 29 von 40 Schulen
▶ 13 von 18 Hauptschulen 
▶ 12 von 16 Förderschulen
▶ 4 von 6 Gesamtschulen

▶ Rücklaufquote: 72,5 %
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▶Ergebnisse
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Angebote zur frühen Berufsorientierung
(Jgst. 5 bis 7)

▶ Bis auf 3 Schulen bieten alle Schulen BO in 
der Unterstufe an! Also 90% aller 
befragten Schulen bieten die frühe BO an!

▶ Neun Schulen bieten den Berufswahlpass 
ab der 7. Klasse an. Zwei Schulen davon 
bereits ab der 5. Klasse.
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Bewertungsskala

▶ 1 = Ziele voll erreicht
▶ 2 = Ziele erreicht
▶ 3 = kaum erreicht
▶ 4 = gar nicht erreicht
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Teilnehmende Schulen an BO-Angeboten
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Durchschnittliche Anzahl 
der Besuche pro Jahr

▶ Alle Schulen haben die Berufsberatung der Arbeitsagentur 
wahgenommen. Davon haben 93% die Ziele als erreicht 
eingestuft.

▶ Das Ziel einer guten Berufsorientierung wurde laut 75% 
der Befragten beim Besuch im BIZ erreicht. Die 
Betriebserkundungen schneiden bei 58% der Befragten gut 
ab.

▶ Neben diesen haben die StuBos noch folgende Angebote 
eingetragen:

▶ Bewerbungstraining Sparkasse AC 

▶ Besuch der ZAB-Messe

▶ Persönliche Beratungen in der AA
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Laufende Förderprogramme

▶ Die meisten Schulen werden durch das Programm 
die "Vertiefte Berufsorientierung nach § 33 SGB III"
gefördert! (44% ) 3 Schulen bieten schul- und 
berufsbezogene Jugendsozialarbeit als 
Regelangebot an und bewerten sie positiv. Einige 
Befragte bieten die Jugendsozialarbeit nach Bedarf 
an. 

▶ Drei der vier Schulen, die Berufseinstiegsbegleitung 
anbieten, zeigen sich von dieser Form der 
Unterstützung überzeugt. 

▶ 10 Schulen bieten den Girlsday bzw. "Neue Wege 
für Jungs“ an. Es wurde von den meisten Stubos
positiv bewertet. 

▶ Zwei Schulen haben Erfahrungen mit dem 
Förderprogramm Schulverweigerung - die zweite 
Chance. Dabei wurden insgesamt 5 Schüler 
gefördert. 
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Laufende Förderprogramme

▶ In 4 Schulen wird das BIBB Modul umgesetzt. Drei 
davon bewerten das Modul als positiv und eine gibt 
keine Bewertung ab.

▶ Startklar findet an 7 Schulen der StädteRegion statt. 
Fünf Schulen geben das Startklar-Projekt an. 
Bewertet haben das Projekt 3 Schulen. Alle 
Bewertungen fielen positiv aus.

▶ Die Förderprogramme KURS und BUS werden von 
ihren Anbietern gut bewertet. 

▶ Der Berufswegeplan wurde von 4 Schulen 
angegeben und als positiv eingestuft.
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Programm Zukunft fördern.
Vertiefte Berufsorientierung gestalten

▶ Das Berufsorientierungsbüro (BOB) ist das 
häufigst genannte Modul des Programms (15 x).  
Es wird durchweg als positiv bewertet. 

▶ Zum Beruforientierungscamp äußern sich 
7 StuBos weitestgehend positiv. Ein Stubo hat 
keine Bewertung abgegeben.  

▶ Die Kompetenzfeststellung wird an 5 Schulen 
angeboten. Drei davon bewerten das Modul 
postiv, eine negativ und eine Schule gibt keine 
Bewertung ab. 
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Programm Zukunft fördern. 
Vertiefte Berufsorientierung gestalten

▶ Das theaterpädagogische Berufswahltraining
wird an zwei Schulen angeboten und als 
zielorientiert eingeschätzt. 

▶ Die BO an Förderschulen und die 
Schülerfirmen werden an drei Schulen 
angeboten und positiv bewertet. 
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Programm Zukunft fördern. 
Vertiefte Berufsorientierung gestalten

▶ Das Modul Stärkung der Sprachkompetenz
wird an nur zwei Schulen durchgeführt, und 
positiv bewertet. 

▶ An keiner der befragten Schulen werden die 
Module "Sozialtraining" und  
"Auslandspraktikum" durchgeführt. 
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Bildungsmentoren-Projekte
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Dieses Vorhaben wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung und aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.
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Anteil der Schulen mit Bedarfen
in der BO

Dieses Vorhaben wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung und aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.
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17
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Weiterer, unberücksichtigter Bedarf

▶ Berufsorientierungsbüro (BOB) und 
Berufseinstiegsbegleiter/innen 
(jeweils 4x)

▶ Coaching und Telefontraining von 
Klasse 8 bis 10 bzw. bis zur 
Vermittlung in Ausbildung (3x)

▶ Zusätzliches Personal sowie finanzielle 
Mittel werden mehrfach gewünscht 
(3x)

Dieses Vorhaben wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung und aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.
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Weitere Bedarfe

▶ Einführung von Funktionsstunden für 
die Berufskoordination

▶ Entwicklung eines schulinternen 
Curriculums zur BO

▶ Schulsozialarbeiter/innen

Dieses Vorhaben wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung und aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.
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Weitere Bedarfe

▶ Gezielte Unterstützung der BO für 
Hauptschüler durch Planet Beruf und für 
Förderschüler mit Schwerpunkt Lernen
durch Hamet 2

▶ Potentialanalyse/ Kompetenzfeststellung mit 
darauf aufbauender Beratung in Klasse 8

▶ Weiterentwicklung von örtlichen Netzwerken: 
z. B. Kooperation mit Berufskollegs im Hinblick 
auf höhere Abschlüsse sowie regionale 
Netzwerke zur besseren Integration von 
Schülern auf dem Arbeitsmarkt
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Weitere Bedarfe

▶ Sammeln von Erfahrungen in 
verschiedenen Gewerken

▶ Theaterpädagogische 
Bewerbungstrainings

▶ Regionale Kunst- und Werkprojekte

Dieses Vorhaben wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung und aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

▶ Kontakt:

Übergänge gestalten - Schule, Beruf, Studium
Bildungsbüro der StädteRegion Aachen

Christine Nobis
Christine.Nobis@staedteregion-aachen.de

49 (0)241/ 5198-4311


